
 

 

FÖRDERUNG 

VON SCHÜLERINNNEN UND 

SCHÜLERN MIT BESONDEREN 

SCHWIERIGKEITEN 

IM LESEN, RECHTSCHREIBEN ODER 

RECHNEN 
 

Die Waldschule hat ein Förderkonzept 
erarbeitet, das die Schülerinnen und 
Schüler dahingehend unterstützen soll, 
im Verlauf der Lernentwicklung 
entstandene Lücken aufzuholen und 
Unsicherheiten zu beseitigen. 
Die Förderung verläuft für die Fächer 
Deutsch und Mathematik jeweils einmal 
pro Woche für eine Unterrichtsstunde. 
Eine zusätzliche Lehrkraft unterstützt 
den Fachlehrer im Unterricht oder 
unterstützt einzelne Schüler durch die 
Arbeit in Kleingruppen. 
Die ausgewählten Fördermaterialien 
entsprechen den Bedürfnissen von 
Schülerinnen und Schülern mit 
besonderen Schwierigkeiten.  Sie sind 

• abgestimmt auf LRS bzw. 
Dyskalkulie - Problematiken 

• handlungsorientiert 
• verschiedene Sinne ansprechend. 

Die Zeitdauer der Teilnahme am 
Förderunterricht ist nicht festgelegt.  
Mit speziellen Diagnosetests werden 
Fortschritte in der individuellen 
Lernentwicklung dokumentiert.  
           

 

 

  

 
 

 

PRO-BERUF 

SCHULE - WIRTSCHAFT 
 

In den letzten Jahren haben wir unser 
Berufsorientierungskonzept überarbeitet 
und  das „proBeruf – Schule – Wirtschaft“ 
Zertifikat erhalten. 
Zurzeit beschäftigt sich das Kollegium mit 
der Weiterentwicklung des Konzeptes und 
einer daraus resultierenden 
Rezertifizierung. 
Kernpunkte dieses Konzeptes sind die beiden 
zweiwöchigen Praktika in Klasse 8 und 9 
sowie ein drittes Praktikum in Klasse 10. 
Im berufsorientierenden Unterricht 
erhalten die Schüler und Schülerinnen einen 
umfassenden Überblick über die 
unterschiedlichen Berufsfelder, führen 
Berufserkundungen durch und lernen, eine 
Bewerbung zu schreiben und sich im 
Bewerbungsgespräch positiv darzustellen. 
Die Zusammenarbeit mit der Arbeitsagentur 
(Berufsberatung, Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt) und mit den örtlichen 
Krankenkassen (Bewerbungstraining) 
erweitert das unterrichtliche Angebot. 
Außerdem wird die Kooperation mit 
ortsansässigen Betrieben weiter ausgebaut. 

 
 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         Unser  
   Hauptschulzweig        
  stellt sich vor 

 
 

 

 

 

 

       Parkstraße 31 
    21244 Buchholz i.d.N. 

       Tel.: 04181/5349 
       Fax: 04181/32007 
www.waldschule-buchholz.de 

 



 

 

 
 

WPK 
WAHLPFLICHTKURSE 

 

Der Wahlpflichtbereich an der 
Waldschule ist besonders künstlerisch 
ausgerichtet. Außerdem findet hier der 
Umgang mit den neuen Technologien seinen 
Platz.  
 
Wir bieten im Schuljahr 2010/11 an: 
Klassen 7/8: 

• Technisches Zeichnen 
• Bewerbungstraining 
• Malen wie van Gogh 
• Modellieren 
• Werken (Holz) 
• Informatik/Powerpoint  

Klassen 9/10: 
• Musik 
• Maschine schreiben 
• Informatik/Homepage 
• Werken 
• Graffiti 
• Kunst 

 
SCHÜLERFIRMA „SCHULKIOSK“ 

 

Die Schüler arbeiten hier auf freiwilliger 
Basis mit. Sie erhalten Einblicke in die 
Bereiche: Einkauf/Verkauf, Logistik, 
Inventur, Mitarbeiterbesprechungen, 
Kalkulationen, Werbung 

  
 

GANZTAGSANGEBOT 
AN DER WALDSCHULE 

 
Seit dem Schuljahr 2006/07 wird das 
Ganztagsangebot im Hauptschulzweig der 
Waldschule aufgebaut. 
Zunächst ist es für die Klassen 5 – 7 
eingerichtet worden. Mit jedem Schuljahr 
kommt ein Jahrgang hinzu, sodass im 
Schuljahr 09/10 alle Schülerinnen der Klassen 
5 – 10 am Ganztagsangebot teilnehmen 
können. 
 

Die Teilnahme an diesem Angebot ist 
freiwillig. Vor jedem Halbjahr entscheiden die 
Schülerinnen und Schüler, ob sie teilnehmen 
möchten, dann ist es für die Dauer des 
Halbjahres verpflichtend.  
Alle Schüler haben die Möglichkeit, zwischen 
Unterricht und Nachmittagsangebot in 
unserer neuen Mensa (Einweihung Juli 2007) 
ein Mittagessen einzunehmen. 
 

 
Der pädagogische Mittagstisch: 
Die Schülerinnen und Schüler erhalten ein 
gesundes Mittagessen und können in 
entspannter Atmosphäre mit ihren Freunden 
oder der aufsichtsführenden Lehrkraft 
kommunizieren. 
 

  
 

GESTALTUNG DES 
GANZTAGSANGEBOTS IM 
SCHULJAHR 2010/11: 

 
Montag bis Donnerstag von 12.30 Uhr bis 
14.15 Uhr: 
 

die Hausaufgabenbetreuung: 
Diese wird unter der Aufsicht von 
Lehrkräften durchgeführt. 
 

verschiedene Freizeitangebote: 
Die Schulsozialpädagogin bietet Spiele 
für drinnen und draußen an, auch 
Ruhemöglichkeiten und Sportangebote 
gehören zum Programm. 
 
Freiwillige Nachmittagsangebote finden 
von 14.15 Uhr bis  15.30 Uhr statt. 
 
Im ersten Halbjahr 10/11 gibt es: 
 

• Montags: 
Schulsanitätsdienst, Teilnahme an 
Jugendwettbewerben, Textil 

• Dienstags: 
Krachmusik, Kochen 

• Mittwochs: 
Theater, Fotografie 

• Donnerstags: 
Taekwondo, Werken, Badminton 


